
Die vom Deutschen Bundestag vor zwei Jahren verabschiedete Reform des deutschen Psychothera-

peutengesetzes hat den Ausbildungsweg zur/m staatlich anerkannten Psychotherapeutin oder -thera-

peuten grundlegend verändert.  

In der heutigen Veranstaltung werden die Positionen verschiedener Expertinnen und Experten  

ausgetauscht und mit Gästen aus der Politik diskutiert.

9. Juni 2022 | 17:00 - 20:00 Uhr

Programm

Fachrunde

17:00-17:05	 Begrüßung durch Moderator Marc Hartenstein 

17:05-17:20	 Impulsvortrag „Reform des PsychThG: Perspektive von Studierenden und PiA’s“ 
von Tom Weischner und Sabrina Sandfuchs 

17:20-17:35	 Impulsvortrag „Psychologie, quo vadis?“ Wie verändert sich das Psychologiestudium durch 
die Reform des PsychThG? von Prof. Dr. Markus Bühner 

17:35-17:50	 Impulsvortrag „Fairness und Durchlässigkeit im Studium und in der Weiterbildung“ 
von Fredi Lang 

17:50-18:20	 Fragen aus dem Publikum 

18:20-18:30	 Pause	

Podiumsdiskussion

18:30-18:40	 Offizielle Begrüßung durch Moderator Marc Hartenstein
Offizielle Eröffnung durch die BDP AG PsychThG vertreten von Gunter Nittel 

18:40-18:45	 Grußbotschaft der Präsidentin des BDP, Dr. Meltem Avci-Werning 

18:45-19:00	 Politische Statements unserer Gäste aus der Politik: 
für die Grünen: 		 Dr. Kirsten Kappert-Gonther, MdB
für die FDP: 			  Kristine Lütke, MdB
für die Partei „Die Linke“: Kathrin Vogler, MdB 

19:00-19:15 Kernforderungen des BDP: 
vorgetragen von Tom Weischner (BDP-S), Sabrina Sandfuchs (PiA) und Fredi Lang (BDP) 

19:15-19:55	 Podiumsdiskussion mit Abgeordneten sowie Fachreferentinnen und -referenten

19:55-20:00	 Zusammenfassung Rück- und Ausblick durch Marc Hartenstein
Dankes- und Abschiedsworte des BDP durch Gunter Nittel 
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